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II. Bekanntmachungen 
 
Präsidium 

Satzung für den Betrieb gewerblicher Art „RISE“  

vom 13. Oktober 2023 

Aufgrund von § 2 des Gesetzes über die Hochschulen im Land 
Berlin (Berliner Hochschulgesetz) In der Fassung der Bekannt-
machung vom 26. Juli 2011 (GVBl. S. 378) und § 60 Abgaben-
ordnung erlässt die Technische Universität Berlin folgende 
Satzung: 

§ 1 – Allgemeines und Geltungsbereich 

(1) Der gesetzliche Auftrag der Technischen Universität Berlin 
erstreckt sich auch auf die Pflege und Entwicklung von Wissen-
schaft durch Forschung (§ 4 Abs. 1 Berliner Hochschulgesetz). 

(2) Die Technische Universität Berlin hat dies insbesondere 
durch die Errichtung des Betriebs gewerblicher Art „RISE“ 
(Research and innovation in student exoskeleton development) 
umgesetzt. 

(3) Für die Inanspruchnahme wird grundsätzlich eine Gebühr 
erhoben. 

§ 2 – Gemeinnützigkeit 

(1) Der Betrieb gewerblicher Art (BgA) „RISE“ der Techni-
schen Universität Berlin verfolgt ausschließlich und unmittelbar 
gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuer-
begünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 

(2) Zweck des Betriebes gewerblicher Art ist die Förderung der 
Wissenschaft und Forschung nach § 52 Abs. 2 Nr. 1 AO, die 
Förderung der Hilfe für Behinderte nach § 52 Abs. 2 Nr. 10 AO 
und die Förderung des Sports nach § 52 Abs. 2 Nr. 21 AO an der 
Technischen Universität Berlin. 

(3) Die Förderung der Wissenschaft und Forschung wird 
insbesondere verwirklicht durch die: 

1. Durchführung wissenschaftlicher Veranstaltungen; 
2. Forschungen zur Entwicklung und Bau eines robotischen 

Exoskeletts, das Menschen mit Querschnittslähmung das 
Aufstehen und Gehen ermöglicht; 

3. Vermittlung von fachspezifischen Kenntnissen an 
Studierende 

Die Förderung der Hilfe für Behinderte wird insbesondere 
verwirklicht durch: 

die Entwicklung und Optimierung von Hilfstechnologien, die 
Menschen mit Behinderungen helfen können, ein unabhän-
gigeres und erfüllteres Leben zu führen. Mithilfe dieser 
Technologien und dem Einsatz der daraus entwickelten 
Hilfsmittel wird nicht nur ein wesentlicher Beitrag zur 
Erfüllung eines Grundbedürfnisses der betroffenen 
Menschen mit Querschnittslähmung geleistet, sondern 
gleichzeitig die Teilhabe am Arbeitsleben und am Leben in 
der Gemeinschaft vereinfacht. 

Die Förderung des Sports wird insbesondere verwirklicht durch: 
Teilnahme an nationalen und internationalen Wettbewerben, 
bei denen sich Para-Athlet*innen mittels Verwendung von 
Hilfstechnologien (Assistenztechnik) beim Absolvieren 
alltagsrelevanter Aufgaben messen; insbesondere Teilnahme 
am Exoskelett-Rennen beim CYBATHLON der ETH 
Zürich.

 

 

 
(4) Weitere Entwicklungen auf dem Gebiet des Exoskelettbaus 
sowie die Teilnahme an anderen Wettbewerben entsprechen 
ausdrücklich dem Zweck des Betriebs gewerblicher Art. 

§ 3 – Selbstlosigkeit 

(1) Der Betrieb gewerblicher Art ist selbstlos tätig; er verfolgt 
nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.  

(2) Mittel des Betriebs gewerblicher Art dürfen nur für die 
satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden.  

(3) Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des 
Betriebs gewerblicher Art fremd sind, oder durch unverhältnis-
mäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

§ 4 – Vermögensbindung 

(1) Die Technische Universität Berlin erhält bei Auflösung oder 
Aufhebung des Betriebs gewerblicher Art oder bei Wegfall 
steuerbegünstigter Zwecke nicht mehr als ihre eingezahlten 
Kapitalanteile und den gemeinen Wert ihrer geleisteten Sach-
einlagen zurück. 

(2) Im Übrigen fällt nach Anwendung des Abs. 1 bei Auflösung 
oder Aufhebung des Betriebs gewerblicher Art oder bei Wegfall 
steuerbegünstigter Zwecke noch vorhandenes Vermögen an die 
Technische Universität Berlin, die es unmittelbar und aus-
schließlich für gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche 
Zwecke zu verwenden hat. 

§ 5 – Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt zum 01.01.2024 in Kraft. 
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Gebührenordnung für den Betrieb gewerblicher Art 
„RISE“ 

vom 13. Oktober 2023 

Aufgrund von § 1 Absatz 3 der Satzung (i.S.v. § 60 Abgaben-
ordnung) des Betriebes gewerblicher Art „RISE“ (Research and 
innovation in student exoskeleton development) der 
Technischen Universität Berlin vom 13. Oktober 2023 trifft das 
Präsidium der Technischen Universität Berlin folgende 
Regelung: 

§ 1 – Grundsätze für die Erhebung von Benutzungs-
gebühren  

(1)  Der Betrieb gewerblicher Art (BgA) „RISE“ erhebt 
Gebühren für folgende Leistungen:  

- die Inanspruchnahme von Einrichtungen des BgA 
„RISE“, 

- die Teilnahme an der Entwicklung und Fertigung von 
robotischen Exoskeletten bzw. nutzbaren Prototypen,  

- die grundsätzliche Ermöglichung zur Teilnahme an 
offiziellen nationalen und internationalen Assistenz-
systemwettbewerben, z.B. CYBATHLON der ETH 
Zürich. 

(2)  Angemeldete Mitglieder haben eine Gebühr i.H.v. 20 € pro 
Person und Saison (01.10. bis 30.09.) zu zahlen. 

§ 2 – Zahlungs- und Anmeldeverfahren 

(1)  Die Anmeldung erfolgt persönlich und nach vorheriger 
Bewerbung 

(2)  Als angemeldet zählen Personen, welche intern den Status 
Anwärter*in bzw. aktives Teammitglied innehaben. 

(3)  Die Bezahlung der festgesetzten Gebühr ist bei der*dem 
Teamleiter*in zu leisten. Diese*r zahlt die gesammelten 
Gebühren einer Saison auf folgendes TU Konto ein: 

Bank:  Berliner Volksbank 
Bankleitzahl: 100 900 00 
Kontonummer: 8841 0150 03 
IBAN: DE69 1009 0000 8841 0150 03 
BIC: BEVODEBB 
Verwendungszweck: 4–2600001-01 Gebühren BgA RISE 

(4)  Die Gebühren müssen innerhalb der ersten 2 Monate nach 
Saisonbeginn bei der*dem Teamleiter*in bezahlt werden. 

(5)  Sollte die Anmeldung im weiteren Verlauf der Saison 
erfolgen, sind die Gebühren spätestens 8 Wochen nach der 
Anmeldung zu entrichten. 

§ 3 – Nachweis der Zahlung  

(1)  Die*der Teamleiter*in hat eine Liste zu führen, in der die 
Bezahlung per Unterschrift durch die*den Teilnehmer*in 
bestätigt wird. 

(2)  Teilnehmer*innen, die nicht auf den Unterschriftslisten 
des*der Teamleiter*in stehen, sind bis zur Einzahlung der 
Gebühr von der Teilnahme ausgeschlossen. 

§ 4 – Inkrafttreten  

Diese Gebührenordnung tritt am Tage nach der Veröffent-
lichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der Technischen 
Universität Berlin in Kraft, frühestens jedoch am 01.01.2024. 
 

Akademischer Senat 
 
Vorlesungszeiten für das Akademische Jahr 2024 / 2025*) 

Wintersemester 2024 / 2025 

Montag, 14. Oktober 2024 bis Samstag, 15. Februar 2025 

Vorlesungsfrei:  
Montag, 23. Dezember 2024 bis Samstag, 4. Januar 2025 

Sommersemester 2025: 

Montag, 14. April 2025 bis Samstag, 19. Juli 2025 

Vorlesungsfrei:  
Die gesetzlichen Feiertage während dieser Zeit. 

 
_______________________________ 
*) Bestätigt von der Senatsverwaltung für Wissenschaft, Gesundheit und 

Pflege am 28.11.2022. 
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